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Wir in Haibach dürfen auf die Bücher von 
Bischof Manfred über das Leben von Franz 
Jägerstätter, die zu seiner Seligsprechung 
geführt haben, nicht nur stolz sein – Sie sind 
auch eine Einladung uns mit diesem ersten 
Oberösterreicher, der diese kirchliche Eh-
rung erfahren hat, auseinandersetzen – 
Aber jetzt im Advent? – Die Briefe Jä-
gerstätters aus dem Berliner Gefängnis vor 
seiner Hinrichtung 1943 sprechen immer 
wieder von der nahen Erwartung der Ankunft 
(lat. adventus) von Jesus in seinem Leben. 
Sicher schwingt viel Trauer mit, wenn er an 
seine Familie denkt, aber auch Zuversicht, ja 
Freude über die Sicherheit seiner Entschei-
dung, die er nach langen Zweifeln geschenkt 
bekommen hat. 

Auch heuer wird unendlich viel „Adventli-
ches“ auf uns hereinstürzen. Lassen wir uns 
auch von Franz Jägerstätter im heurigen 
Advent begleiten und rufen wir ihn an beim 
Schein der Adventkranzkerzen: „Seliger 
Franz Jägerstätter hilf mir in diesen Advent-
tagen zum Überlegen meines Lebens als 
Christ(in) und stärke mich durch deine Für-
bitte, so wie du, dem leisen und doch so for-
dernden Sprechen meines Gewissens zu 
folgen.“ 
Ein solches wärmendes Adventlicht im kal-
ten Glitzern des Advents der Geschäftigkeit 
und der Hektik wünscht euch euer Pfarrer  
 
Josef Wundsam 

 
 
Aus dem Pfarrgemeinderat 
 

Bei der letzten Sitzung des Pfarrgemeinde-
rates (PGR) am 1. Oktober war Fr. Mag. 
Monika Heilmann vom Pastoralamt in Linz 
bei uns, um uns über mögliche Varianten der 
Pfarrleitung ab 2012 (wenn Pfarrer Wund-
sam die Leitung der Pfarre zurücklegt) zu 
informieren. Wir müssen leider davon aus-
gehen, dass die Leitung der Pfarre dann fast 
vollständig von ehrenamtlichen Laien über-
nommen werden muss. Eine Unterstützung 
durch amtliche Personen (wie zum Beispiel 
einen Pfarrassistenten oder Dekanatsassis-
tenten) wird es  voraussichtlich nur in gerin-
gem Umfang geben. 
Mit der direkten Vorbereitung auf diese Situ-
ation werden wir in 2-3 Jahren beginnen. 
Dazu sollen Mitglieder unserer Pfarre eine 
Ausbildung zur Vorbereitung auf Leitungs-
aufgaben absolvieren. Vorgesehen sind in 

so einem zukünftigen Seelsorgeteam 4 Ver-
antwortliche für die Bereiche Verkündigung, 
Liturgie und Spiritualität, Caritas und Solida-
rität sowie Gemeinschaftsdienst. 
Nachdenken und Ausschau halten nach 
Menschen, die sich dieser Aufgabe stellen 
wollen und können, ist schon jetzt gefragt. 
 
MMag. Helmut Außerwöger ist seit Septem-
ber Pfarrassistent in Stroheim und Deka-
natsassistent. Als letzterer steht er auch uns 
unterstützend zur Seite. Beim Mitarbeiterfest 
im Juni und bei der letzten Sitzung war er 
bereits bei uns. Wir freuen uns über die Un-
terstützung und Begleitung und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern für die 
Renovierung des Pfarrsaals (siehe eigener 
Beitrag). 
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Am 19. und 20. Oktober waren 13 Mitglieder 
des PGR in Peuerbach und Eferding zur 
Einschulung in die Aufgaben von Fachaus-

schüssen, um sich Informationen und Anre-
gungen zu holen. 
 
Herbert Geyerhofer 

 
Rückblick auf einen unvergesslichen, schönen Tag 
 
Am 12. August konnten wir mit unserem 
Pfarrer Joe seinen 70. Geburtstag und 
auch seine 35 Jahre als Pfarrer bei uns in 
Haibach feiern. Sowohl den 
Festgottesdienst als auch die 
Pfarrwanderung werden wir in dankbarer 

Erinnerung behalten. 
Nochmals herzlichen Dank an alle, die 
zum Gelingen dieses Tages beigetragen 
haben! 
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Sanierungsarbeiten Pfarrheim 
 

Seit Jahren sind die Innenwände des Pfarr-
saales von Feuchtstellen schwer beschädigt. 
Es war daher ehest erforderlich Sanierungs-
arbeiten (Verputz -und Anstricharbeiten) 
durchzuführen, welche nun erfolgreich abge-
schlossen sind. 
Zusätzlich wurden alle Regenwasserab-
flüsse gereinigt und die Wände durch den 
Einsatz eines Trocknungsgeräts entwässert. 
Es mussten sämtliche Steckdosen, teilweise 
auch Heizkörper ausgetauscht werden, da 
diese starke Oxydationsschäden aufwiesen. 
Im Bereich der Empore und Orgel wurde die 
Beleuchtung verbessert bzw. erweitert. 
 
Wir danken daher allen die mitgeholfen ha-
ben: 
Baschinger Günter, Baschinger Karl (Grub), 
Dunzinger Rupert, Maier Oswin, Fam. Eder, 
Pecherstorfer Josef, Reisinger Ernst, Hin-
terhötzl Hans, Bernhard u. Roland. 
 
für den Bau –und Finanzausschuss 
 
gez. Maier Oswin 
 

 

 
 

 
30 Jahre JS-Haibach - Sommerrückblick 
 
Treffen der aktiven und ehemaligen JS- Lei-
ter/Innen am 24.6. 2007. 
 
In den letzten 30 Jahren waren 55 Haiba-
cher/Innen bereit, eine JS-Gruppe zu leiten.  
Dieses Jubiläum war ein guter Grund sich 
mal wieder zu treffen.  

Zuerst feierten wir gemeinsam die JS-
Messe. Beim Vaterunser bildeten alle anwe-
senden JS-Leiter einen großen Kreis um den 
Altar. Das war sehr bewegend! 27 JS –Lei-
ter/Innen verbrachten diesen schönen Tag 
miteinander und machten eine gemütliche 
Wanderung zum Stoana. Dabei wurden jede 
Menge alter Erinnerungen ausgetauscht. Bei 

Seite 3/8



sehr guter Stimmung gab es zum Schluss 
noch eine Diashow aus alten Zeiten. Da 
staunte so mancher, wie sehr man sich ver-
ändert hat. 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ für euren Ein-
satz in der JS-Haibach! 
 
 
Gerlinde Kaltseis 

 
 
 

 
Jungscharlager Planneralm 

 
 
Kaum war die Schule zu Ende, wurden 
von 18 Kindern die Ferien gleich in vollen 
Zügen genossen. Bereits in der ersten 
Ferienwoche machten sie sich gemeinsam 
mit uns Jungscharleiterinnen und Pfarrer 
Joe auf den Weg in die Berge. Auf der 
Planneralm in der schönen Steiermark 
angekommen, nützten wir gleich die 
wenigen Sonnenstrahlen um zwischen 
Moor und Schlamm den ersten Berg zu 
bezwingen. Ein Kind blieb mit einem Fuß 
sogar so fest im Dreck stecken, dass wir 
diesen zu zweit wieder herausziehen 
mussten. Dreckig und erschöpft, jedoch 
stolz auf unsere Berg-Leistung kamen wir 
wieder in die Hütte zurück, wo das leckere 
Essen schon duftete. In den folgenden 
Tagen ging es ähnlich rasant zu. Wir 
ließen uns von dem schlechten Wetter 
nicht bremsen und nützten die Zeit für 
Spiele, Geschichten und Gespräche. 
Höhepunkt bot uns der „Exodustag“. Dabei 
arbeiteten, kochten und werkten wir den 

ganzen Tag zum Thema Auszug aus 
Ägypten. Ein Wortgottesdienst und ein 
leckeres Fladenbrotessen am Boden eines 
„Zeltes“ boten den passenden Ausklang. 
Wie jedes Jahr durfte natürlich auch der 
Hüttenabend nicht fehlen… 
In diesem Sinne beschreibt wohl die letzte 
Strophe unseres Jungscharliedes diese 
abenteuerlichen Tage am besten: 
„Und wenn wir dann wieder auf Lager 
fahrn, 
dann wird die Gemeinschaft ganz tief, 
dann ist es als ob wir im Himmel warn 
der Herr ist´s der uns dazu rief“ 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr: 
das Jungscharteam! 
 
Im Namen der Pfarre ein herzliches Danke 
dem JS-Lager Team – Pfarrer Joe, Mag-
dalena, Marlene, Judith, Isabella, Melanie 
und Köchinnen 
 
Gerlinde Kaltseis
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Sternsingertermine: 
 
Sonntag, 2.Dezember 07 Gruppeneinteilung nach dem Amt im Pfarrheim 
Samstag, 22. Dezember 07 1500 bis 1630 Sternsingernachmittag im Pfarrheim 
Samstag, 5. Jänner 08 Sternsingergeneralprobe in der Kirche um 1000 
Sonntag, 6. Jänner 08 Sternsingen 
 
 
Kindersegnung 
 
Beim Fest Maria Heimsuchung am 2.Juli 07 
waren erstmals alle Mütter, die im letzten 
Jahr ein Kind zur Taufe getragen haben, zu 
einer Kindersegnung eingeladen. Nach der 
Messe gab es noch ein gemeinsames 
Frühstück. Die Stimmung beim gemütlichen 

Beisammensein, war so gut, dass es diese 
Kindersegnung auch nächstes Jahr wieder 
geben wird. 
 
Gelinde Kaltseis

 
 
 
Kath. Bildungswerk: 
 

         
 
Wir wissen fast alle, wie erfrischend 
es ist, nach langer Wanderung erhitzt 
und durstig zu einer Quelle zu 
kommen und zu trinken. 
Inspirierende Gespräche, freundschaftliche 
Runden, sinnvolle Abende. Das ermöglicht 
SinnQuell, indem es dafür entsprechende 
Rahmenbedingungen schafft. 

Bei SinnQuell laden Gesprächsleiter/innen 
vier bis zehn Personen zu sich nach Hause 
oder in öffentliche Räume (z.B. Pfarrheim) 
ein bzw. werden eingeladen. Wir vom 
Bildungswerkteam haben uns zu  SinnQuell 
Gesprächsrundenleiter ausbilden lassen um 
solche erfrischenden Quellen in der – oft 
anstrengenden – Alltagswelt anbieten zu 
können. 

Wenn Sie gerne an einer Gesprächsrunde 
teilnehmen möchten oder mit Freunden, Be-
kannten, Nachbarn oder auch Verwandten, 
unter Leitung eines Gesprächsrundenleiters 
aufbauende Gespräche mit vielen Impulsen 

zu Lebensthemen führen möchten, so mel-
den Sie sich bitte tel. entweder bei 

Kaltseis Max – 0664/3931974 
Kaltseis Gerlinde – 07279/8551 

Freller-Steindl Gerlinde - 0664/4001378 
Ledermüller Mirjami – 07279/8783 

Reisinger Hermi – 07279/8512 
 

 
In Gesprächsrunden erfrischende Sinnquellen 
aufsuchen. 
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Was sich im Bildungswerk sonst noch tut: 
 

Fr, 11.o1.2oo8  -   19,30 Uhr – Pfarrheim Æ NICARAGUA MIA 
Ein vielfältiger Erfahrungsbericht vom faszinierenden Nicaragua von Holl Eva 
Holl Eva aus Hartkirchen wird speziell für die Jugendlichen von ihrem freiwilligen Einsatz 
in Nicaragua erzählen. 
 
Am Sam. 23.2.2oo8 wird ein Beziehungstag für Paare unter dem Motto 
Als Paar gut leben, statt zu „überleben“!angeboten. 
Nachdem maximal 10 – 12 Paare daran teilnehmen können wird eine frühzeitige 
Voranmeldung (bei Gerlinde Kaltseis Tel.: 07279/8551) empfohlen. 
 
Fr, o7.o3.2oo8- Nachmittag  -  Pfarrheim 
GLAUBENSNACHMITTAG  (EINKEHRTAG) 
mit  MMag.Helmut Außerwöger aus Eferding, Pfarrassistent in Stroheim 
 
März oder April 2008 – Termin wird erst festgelegt 
Diavortrag  von Johanna u. Rudolf Kaltenböck aus Hartkirchen 
„Durch Westnepal zum Hl. Berg Kailash in Tibet“ 
 
 
Buchempfehlung als Weihnachtsgeschenk: 

„SELIG DIE KEINE GEWALT ANWENDEN“ 
Das Zeugnis des Franz Jägerstätter 

Autor:  Bischof Manfred Scheuer -  erschienen im Tyroliaverlag, Preis  17,9o  € 
Das Buch kann auch im Rahmen der Buchausstellung bestellt werden. 

 

„SelbA“  startet wieder ! 
    
Nach der erfolgreichen Einführung von „SelbA“  im Frühjahr dieses Jahres, beginnen wir nun 
wieder ein neues Arbeitsjahr. 
 
Start :  Montag, 19. November 2007 um 13.30 h 
                Gruppen-Aufteilung erfolgt nach der 1. Stunde 
 
Trainingsort : Pfarrheim (im neu renovierten Pfarrsaal ) 
                           Trainiert wird alle 14 Tage.  
 
Neue Teilnehmer, die sich für SelbA interessieren, sind herzlich willkommen!   
Ein Einstieg in die Gruppe ist auch nach dem Starttermin jederzeit möglich. 
 
Auf ein Wiedersehen freut sich Eure 
SelbA-Trainerin 
Eva Pecherstorfer  
    
        Willkommen bei SelbA !!! 
        Zum Reden, Lachen und zum Üben ! 
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TERMINE 
 

Adventmessen (Rorate): 
 

Sonntagsmessen: 

Sa: 19.15, So: 7.30 und 9.15 
2.12.: 9.15 Wortgottesfeier 
9.12.: 9.15 Familienmesse 
8.12.: keine 19.15 Vorabendmesse 

Wochentags“rorate“:
Mo, Di, Do, Fr: 7.00 (außer 6., 10. u. 24.12), Mi: 8.00 
Do, 6.12: 11.50 Schülermesse in der VS oben hinten 
Mo, 10.12: 13.30 Frauenrorate, anschl. Adventfeier KFB 

 
 
Adventbeichte: 
 
Pfarrer Hans Stöllnberger: So, 16.12.: 16.30 – 18.00 
Pfarrer Rudi Wolfsberger: So, 16.12.: 18.00 – 19.30 
Pfarrer Tadeusz Pierzecki: So, 23.12.: 16.00 – 17.30 
Pater Volker aus Pupping: So, 23.12.: 17.30 – 19.00 

Pfarrer Josef Wundsam: 
Sa, 8.12 und So, 9.12.: 15.00 – 15.45 
Mo, 24.12.: 7.30 – 8.00 
Volksschüler Mo, 10.12.: 7.30 – 9.15 

 
Herbergsuchen: 
 

Die Herbergsucher bitten um Spenden für die Weltkirche und bringen (wie auch die 
Sternsinger am 6.1.) den Gratis-Bildkalender 2008 der Kirche von OÖ. Die Herbergsucher 
kommen Mo – Fr ab 18.30, Sa und So ab 16.00 – Wünsche für einen anderen Tag oder eine 
bestimmte Uhrzeit bitte melden! Alle unten angeführten Hausnummern sind im Ort 
(Li=Lindenstraße, So= Sonnenhang) 
 
Mi, 28.11.: 97, 98, 99, 100 Mi, 12.12.: 108, 109, 110, 116 
Do, 29.11.: 11, 29, 135, Li 1 Do, 13.12.: 32, Li 4, Li 14, Li16 
Fr, 30.11.: 102, 103, 104, 107 Fr, 14.12.: 51, 52, 53, 54 
So, 2.12.: 61, 62, 63, 64, Li 3, Li 5 Sa, 15.12.: 115, 124, 125, 129, 153 
Mo, 3.12.: 4, 6, 10, 42 So, 16. 12.: 30, 92, 101, 105, 128,130,131
Di, 4.12.: 45, 121, 122, 123 Mo, 17.12.: 90, 91, 95, 96 
Mi, 5.12.: 14, 15, 26 Di, 18.12.: 47, 48, 49, 50 
Do, 6.12.: 21A, 25, 40 40A Mi, 19.12.: 57, 58, 151, 154 
Fr. 7.12.: 13, 19, 20, 24, 28 Do, 20.12.: So 6, So 10, So 11, So 12 
Sa, 8.12.: 12, 23, 27, 34, 70, 94, 111 Fr, 21.12.: 1, 21, Li 6, Li 10 
So, 9.12.: 35, 36, 38, 39, 43, 84, 85 Sa, 22.12.: 41, 67, 80, 81, 82 
Mo, 10.12.: Li 7, Li 9, Li 11, Li 17 So 23.12.: 60, 65, 86, 87, 88, 89, So 1 
Di, 11.12.: 55, 56, 59, 150 Mo, 24.12.: 16.00 u. 22.00 Mette 
 
Familienmessen 2008: 
 

13. 1. 2008 13. 4. 2008 8. 6. 2008 
10. 2. 2008 11. 5. 2008 14. 9. 2008 Immer Sonntags 

9.15: 
9. 3. 2008   
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Weitere Termine: 
 

Fr, 23.11.: 8.00 – 11.00 Kirchenbeitragssprechtag im Pfarrhof 

Sa, 24.11.: 9.00 – 17.00 PGR-Klausur mit Pfarrassistent Helmut Außerwöger im 
Gemeindeamt Hinzenbach 

So, 25.11.: 10.00 Herbergsucherbesprechung im Pfarrhof – Bitte Bisherige und Neue 
kommen oder melden 

Sa, 1.12.: Adventmarkt mit Jungscharstand; 17.00 Adventkranzweihe 
Weihnachtsbuchausstellung 

So, 2.12.: nach der 9.15-Messe 1. Zusammenkunft der Sternsinger im Pfarrheim 
10.00 – 11.00 Weihnachtsbuchausstellung 

Di, 4. 12.: bis 11.00 telef. Anmeldung (8205) für den Nikolausbesuch; Nachmittag 
Mitteilung der Uhrzeit 

Mi, 5. 12.: Besuch des Pfarr-Nikolaus 
Sa, 22. 12.: 15.00 – 16.30   2. Zusammenkunft der Sternsinger 
Mo, 24.12.: 16.00 u. 22.00 Weihnachtsmetten 
Di, 25.12.: 7.30 u 9.15 Weihnachstmessen mit Sammlung Bruder in Not 
Mo, 31.12.: 15.30 Jahresschlusswortgottesfeier mit Neujahrsvorabendmesse 
Sa, 5. 1.08: 10.00 Sternsingerprobe in der Kirche 

So, 6.1.08: 
7.30 u. 9.15 Dreikönigsmessen mit Sammlung für die Weltkirche 
(musikalische Umrahmung im Amt durch den Jugendchor); 
Sternsingeraktion in allen Häusern (außer im Ort) f. Weltkirchenaktion d.JS 

Mo, 14.1.08: 19.30 PGR-Sitzung mit Finanzabschluss 2007 
So, 11.2.08: Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten 
 
 
¾ Firmvorbereitung 2008: Firmlinge bis 6.1.2008 im Pfarrhof anmelden! 

 
¾ „Alle Welt“ u. „Stadt Gottes“ bitte ab Jänner mit beiliegendem Zahlschein auf der 

Raiba einzahlen! 
 
 
Pfarrchronik seit dem Adventpfarrbrief 2006: 
 

17 Taufen: 
Nina Pecherstorfer, Haibach 97 14.01.2007 
Niklas Mayrhofer, Lehen 2 25.02.2007 
Vanessa Ferihumer, Haibach 60 15.04.2007 
Sebastian Harrer, Moos 5 29.04.2007 
Florian Dieplinger, Grub 2 06.05.2007 
Sarah Pühringer, Wels 20.05.2007 
Miriam Kepl, Haibach 99 27.05.2007 
Alina Enzenberger, Haibach 14 01.07.2007 
Jana Gamharter, Dorf 10 08.07.2007 
Valentino Ettinger, Linz 23.09.2007 
Matthias Hlebetz, Schlögenleiten 4 30.09.2007 
Gabriel Ledermüller, Haibach 34 21.10.2007 
Leonie Hinterhölzl, Haibach 6 26.10.2007 
Carina Breinbauer, Eckersdorf 5 04.11.2007 
Fabienne Pusch, Sonnenhang 12 04.11.2007 
Martha Ofner, München 10.11.2007 
Lukas Straßl, Untergschwendt 2 25.11.2007 

 
3 Hochzeiten: 
Friedrich u. Edith Dieplinger, 
Grub 2a 

06.05.2007 

Markus u. Melanie Dobler, 
Sieberstal 4 

30.06.2007 

Josef u. Claudia Pecherstorfer, 
Haibach 97 

11.08.2007 

 
 
6 Begräbnisse: 
Auguste Ettinger, Ödt 4 1924 09.01.2007 
Karl Reisinger, Bach 7 1914 08.02.2007 
Karl Ettinger, 
Schauerdoppl 1a 

1936 28.03.2007 

Augustina Bumberger, 
Mannsdorf 2 

1927 06.06.2007 

Ahmed Osman, Grub 12 1956 28.06.2007 
Maria Kaindlstorfer, 
Leumühle 

1921 29.09.2007 
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